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Vorwort des Präsidenten 

Dem langjährigen Trainer des 
Fussballclubs Bayern München 
und legendären Fussball-Philo
sophen Dettmar Cramer (1925–
2015) wird das folgende Bonmot 
nachgesagt: «Solange besser 
möglich ist, ist gut nicht genug.» 
In freier Interpretation dieses 
Zitats stand für den Verkehrs
sicherheitsrat das Jahr 2017 ganz 

im Zeichen der Optimierung bereits eingeleiteter Änderun-
gen und in der Überprüfung der bestehenden Organisations-
strukturen.

VORSTAND

Im März traf sich der Vorstand zu einer Klausurtagung, an 
welcher er sich intensiv mit der Zukunft und der strategi-
schen Weiterentwicklung des VSR auseinandersetzte. Im 
Rahmen dieser Tagung fasste er den Beschluss, dass die 
Entwicklung künftig weitgehend aus dem Kerngeschäft 
heraus erfolgen soll. Ferner entschied er, die Geschäfts
leitung ad interim in eine langfristige Lösung zu überführen 
und eine klare Trennung zwischen Präsidium und Leitung 
der Geschäftsstelle vorzunehmen. Zugleich wurde der 	
Vorstand verkleinert und neu strukturiert – dies aufgrund 	
des Rücktritts von mehreren Vorstandsmitgliedern aus 
öffentlichen Organisationen. 

Der neu zusammengesetzte Vorstand fällte denn auch 
anschliessend die ersten Entscheide: So sprach er sich für 
die Beibehaltung des Ausschusses aus und nahm Anpassun-
gen der Geschäftsordnung sowie des Personal- und Spe-
senreglements vor. Ausserdem wählte er Marianne Brand 
zur neuen Leiterin der Geschäftsstelle des VSR. Der Vor-
stand ist überzeugt, mit Marianne Brand eine erfahrene 
und kompetente Fachperson gefunden zu haben, die sich 
zudem als bisherige Leiterin Personal und Administration 
auch bestens mit den Abläufen des VSR auskennt.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Die Mitgliederversammlung 2017 fand Ende April in der 
Mobilcity in Bern statt. Die Mitglieder genehmigten sowohl 
die Rechnung als auch den Jahresbericht, ausserdem 
wurde der Vorstand entlastet und die neue Revisionsstelle 
bestätigt. Vier im Vorstand verbleibende Mitglieder wurden 

für eine weitere Amtsperiode wiedergewählt und die fünf 
austretenden Vorstandsmitglieder dankend verabschiedet.

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung befasste sich 
der Vorstand mit den zu viel in Rechnung gestellten Audit-
kosten und stimmte dem Konzept der Rückerstattung zu. 
Er traf sich mit den Hauptauftraggebern, FVS und asa, 	
zu einem einvernehmlichen Abschlussgespräch und vollzog 
die Rückerstattung von insgesamt 700 000 Franken.

GESCHÄFTSSTELLE

Auf der Geschäftsstelle erfolgten im Berichtsjahr bedeu-
tende personelle Veränderungen: Neben der Wahl der 
neuen Geschäftsstellenleiterin konnte der Bereich Rech-
nungswesen mit einer neuen Sachbearbeiterin ergänzt 
werden, ebenso konnte die Nachfolge des langjährigen 	
Leiters Qualitätssicherung erfolgreich geregelt werden. 
Damit ist die Reorganisation der Geschäftsstelle ab-	
geschlossen und die Erfüllung der Aufträge mit einer 	
schlanken Organisation gesichert.

WEITERBILDUNGSTAGE FÜR QS-EXPERTEN 
UND VSR-INSTRUKTOREN

Die Expertentagung in Olten brachte eine Neuerung mit 
sich: Erstmals wurden die externen QS-Experten mit 	
Tablet-PC ausgerüstet und für deren Bedienung geschult. 
Damit können die Planung der Auditeinsätze, die Durch-
führung der Audits sowie die Abschlussarbeiten künftig 
weitgehend papierlos erfolgen.

Die Instruktorentagung in Bern widmete sich den Schwer-
punktthemen «Notfälle auf der Strasse» sowie «Hoch
voltfahrzeuge» und ist mit insgesamt 79 Teilnehmenden 
erfolgreich verlaufen. 

HERZLICHEN DANK

Allen Mitarbeitenden, Ausschuss- und Vorstandsmitglie-
dern sowie allen Geschäftspartnern danke ich aufrichtig 
und herzlich für ihr grosses Engagement zugunsten 	
des VSR sowie für das Vertrauen, das ich im vergangenen 	
Jahr erfahren durfte.

DER PRÄSIDENT
Josef Blersch
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Finanzbericht

1 ALLGEMEINES

Die Jahresrechnung per 31. Dezember 2017 wurde gemäss 
den Vorschriften des schweizerischen Gesetzes, insbeson-
dere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und 
Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 
962), erstellt.

Mit diesem Finanzbericht werden die wichtigsten Entwick-
lungen zu Bilanz und Erfolgsrechnung – in Ergänzung zur 
Offenlegung im Anhang – erläutert.

2 ERKLÄRUNGEN ZUR BILANZ PER 31.12.2017

Die Bilanzsumme beläuft sich per 31.12.2017 auf 	
CHF 2 141 518.88 und hat im Vergleich zum Vorjahr 	
um CHF 357 386.52 abgenommen.

Der Liquiditätsgrad 2 beträgt 241,4% und ist somit über-
durchschnittlich hoch und die Zahlungsfähigkeit des VSR 
sicherstellt. Das Vermögen besteht zum grössten Teil aus 
flüssigen Mitteln (63,1%) und kurzfristigen Forderungen 
(34,4%).

Die auslaufenden Fahrzeug-Leasingverträge werden ab 
2017 teilweise durch den Erwerb von Fahrzeugen ersetzt. 
Diese werden dann über drei Jahre abgeschrieben und falls 
notwendig nach dieser Zeit ersetzt. 2017 wurde bereits 
das erste Fahrzeug erworben. Das Ziel ist somit, die Fahr-
zeugkosten langfristig zu senken.

Dem Vermögen von CHF 2 141 518.88 stehen Verbindlich-
keiten in der Höhe von CHF 1 065 537.54 und Eigenmittel 
von CHF 1 039 177.85 gegenüber.

Die Verbindlichkeiten gliedern sich in kurzfristiges Fremd-
kapital von CHF 865 537.54 sowie in langfristiges Fremd-
kapital von CHF 200 000.00. Im kurzfristigen Fremdkapital 
sind (kurzfristige) Rückstellungen im Umfang von 	
CHF 158 450.00 enthalten; das langfristige Fremdkapital 
besteht ausschliesslich aus Rückstellungen. Die lang
fristigen Rückstellungen sind vorwiegend für die 

Präventionsarbeit vorgesehen, die kurzfristigen Rückstel-
lungen dienen verschiedenen latenten Verpflichtungen 	
und weiteren Massnahmen. Es wurde ein Konzept über 	
die Rückzahlung der nicht mehr benötigten Rückstellungen 
erarbeitet und umgesetzt. So wurden in den Jahren 2016 
und 2017 insgesamt Rückstellungen von CHF 1 200 550.00 
für die Zeit von 2013 bis 2015 an den FVS und die asa 
zurückerstattet. 

Das Eigenkapital wird nach betriebswirtschaftlichen Erwä-
gungen in ein Vereinskapital (dotiert mit CHF 350 000.00) 
und in Reservekapitalien unterteilt. In den Reservekapitalien 
ist eine zweckgebundene Rücklage (Sicherheitsfonds) im 
Betrag von CHF 200 000.00 enthalten; die weiteren Posten 
(Reserven und Gewinnvortrag) sind nicht zweckgebunden.

3 ERFOLGSRECHNUNG 2017

3.1 Unternehmenserfolg
Der VSR hat das Geschäftsjahr mit einem Gewinn 	
von CHF 36 803.00 abgeschlossen.

3.2 Erträge
Der Umsatz im Berichtsjahr beläuft sich auf 	
CHF 2 341 204.00 und liegt damit um rund 	
CHF 393 000.00 über Budget. 

3.3 Aufwände
Die gesamten Aufwendungen für das Berichtsjahr 	
2017 belaufen sich auf CHF 2 304 401.00. Die wesen
tlichen Positionen sind hierbei der Personalaufwand 	
mit CHF 1 582 109.00 sowie der Betriebsaufwand 	
mit CHF 566 896.00.
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Bilanz per 31. Dezember 2017

31.12.2014 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017

AKTIVEN
Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 1 169 447.67 1 958 744.44 1 430 552.87 1 352 365.28

Forderungen aus Leistungen 1 848 816.73 1 080 521.69 1 023 576.30 682 304.75

Übrige Forderungen 14 754.66 13 912.91 13 361.18 54 694.35

Aktive Rechnungsabgrenzung 16 344.90 10 031.00 18 310.65 20 448.55

Total Umlaufvermögen 3 049 363.96 3 063 210.04 2 485 801.00 2 109 812.93

Anlagevermögen

Übrige Finanzanlagen 0.00 0.00 13 099.40 13 101.95

Mobile Sachanlagen 5.00 5.00 5.00 18 604.00

Total Anlagevermögen 5.00 5.00 13 104.40 31 705.95

TOTAL AKTIVEN 3 049 368.96 3 063 215.04 2 498 905.40 2 141 518.88

PASSIVEN
Fremdkapital kurzfristig

Kurzfristige Verbindlichkeiten aus Leistungen 521 723.84 258 071.88 251 601.15 594 011.25

Andere kurzfristige Verbindlichkeiten (verzinslich) 55 388.80 109 739.29 120 676.40 52 639.94

Passive Rechnungsabgrenzung 406 953.52 88 450.30 29 000.00 60 436.35

Rückstellungen kurzfristig 199 000.00 409 000.00 158 450.00 158 450.00

Total Fremdkapital kurzfristig 1 183 066.16 865 261.47 559 727.55 865 537.54

Fremdkapital langfristig

Rückstellungen langfristig 200 000.00 400 000.00 150 000.00 200 000.00

Total Fremdkapital langfristig 200 000.00 400 000.00 150 000.00 200 000.00

Eigenkapital

Vereinskapital 350 000.00 350 000.00 350 000.00 350 000.00

Total Vereinskapital 350 000.00 350 000.00 350 000.00 350 000.00

Reserven/Bilanzgewinn

Reserven 450 000.00 450 000.00 450 000.00 400 000.00

Sicherheitsfonds 790 550.00 790 550.00 900 000.00 200 000.00

Gewinn- und Verlustvortrag 35 669.89 75 752.80 97 953.57 89 177.85

Total Reserven/Gewinnvortrag 1 276 219.89 1 316 302.80 1 447 953.57 689 177.85

Total Eigenkapital 1 626 219.89 1 666 302.80 1 797 953.57 1 039 177.85

Unternehmenserfolg 40 082.91 131 650.77 –8 775.72 36 803.49

TOTAL PASSIVEN 3 049 368.96 3 063 215.04 2 498 905.40 2 141 518.88

Erfolgsrechnung 2017

Rechnung 2015 Rechnung 2016 Budget 2017 Rechnung 2017

Dienstleistungserträge VSR

Total Ertrag QS freiwillige Weiterbildung 735 240.80 551 959.10 543 400.00 560 167.00

Total Ertrag Expertenrat 115 516.20 68 478.00 56 500.00 56 409.00

Total Ertrag QS obligatorische Weiterbildung 1 349 743.50 1 061 830.00 1 070 500.00 1 149 140.50

Total Ertrag Mahnwandbewirtschaftung 271 279.55 293 666.25 84 600.00 325 479.00

Total Ertrag Weiterentwicklung FWB 10 000.00 0.00 0.00 0.00

Total Beratung VSR 203 177.25 151 852.60 151 500.00 205 916.00

Total Kampagne Besserfahrer.ch 667 187.16 674 446.80 0.00 0.00

Total Dienstleistungserträge 3 352 144.46 2 802 232.75 1 906 500.00 2 297 111.50

Total übrige Erträge und Mitgliederbeiträge 52 149.05 47 206.25 41 600.00 44 092.15

Total Ertragsleistungen VSR 3 404 293.51 2 849 439.00 1 948 100.00 2 341 203.65

Total Aufwand Dienstleistungen –5 283.35 –518.40 0.00 0.00

Bruttoergebnis 1 3 399 010.16 2 848 920.60 1 948 100.00 2 341 203.65

Personalaufwand

Total Lohnaufwand Verwaltung 1 145 235.25 909 162.38 690 000.00 751 027.30

Total Sozialversicherungsaufwand Verwaltung 233 829.50 195 471.60 155 000.00 128 198.90

Total übriger Personalaufwand 11 324.70 62 154.60 64 000.00 61 886.20

Total Kosten Vorstand 52 084.10 52 143.65 73 000.00 64 072.80

Total Kosten Mitglieder 25 794.70 26 758.35 30 000.00 5 295.50

Total Arbeitsleistungen von Dritten 389 784.25 527 933.35 500 000.00 571 627.85

Total Personalaufwand 1 858 052.50 1 773 623.93 1 512 000.00 1 582 108.55

Bruttoergebnis 2 1 540 957.66 1 075 296.67 436 100.00 759 095.10

Total Betriebsaufwand 335 634.60 368 691.42 214 800.00 429 561.80

Total Verwaltung und Informatik 322 315.90 138 526.56 100 000.00 98 402.70

Total Marketing und Kommunikation 615 328.27 556 457.25 19 500.00 38 931.80

Total übriger Verwaltungsaufwand 1 638.00 0.00 1 000.00 0.00

Total gesamter Betriebsaufwand 1 274 916.77 1 063 675.23 335 300.00 566 896.30

Betriebsergebnis 1 (EBITDA) 266 040.89 11 621.44 100 800.00 192 198.80

Total Abschreibungen auf mobile Sachanlagen 42 417.00 0.00 8 500.00 18 539.55

Total Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00

Betriebsergebnis 2 (EBIT) 223 623.89 11 621.44 92 300.00 173 659.25

Total Finanzaufwand –477.15 –1 930.75 0.00 –1 723.56

Total Finanzertrag 1 388.33 801.25 0.00 893.38

Total ausserordentlicher Aufwand/Ertrag 2 550.65 82 849.24 0.00 –27 690.05

Unternehmensergebnis 3 vor Steuern (EBT) 227 085.72 93 341.18 92 300.00 145 139.02

Total Mehrwert- und Quellensteuern 95 434.95 102 116.90 95 000.00 108 335.53

Unternehmenserfolg 131 650.77 –8 775.72 –2 700.00 36 803.49
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Anhang zur Jahresrechnung  
per 31. Dezember 2017

Bericht der Revisionsstelle

ANGABEN ÜBER DIE IN DER JAHRES
RECHNUNG ANGEWANDTEN GRUNDSÄTZE

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vor-
schriften des schweizerischen Gesetzes, insbesondere 	
der Artikel über die kaufmännische Buchführung und 	
Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 
962), erstellt.

In der Jahresrechnung wurden im Wesentlichen die 	
nachfolgenden Bewertungsgrundsätze angewendet:
❙	 Die monetären Aktiven und Passiven wurden zum 	

Tageswert bzw. Nominalwert bewertet.
❙	 Die Sachanlagen werden direkt nach Nutzungsdauer 

abgeschrieben.
❙	 Die Rückstellungen orientieren sich am Bedarf der laten-

ten Verpflichtungen und am Ziel der Substanzerhaltung.

Restbetrag der Verbindlichkeiten aus kaufvertragsähnlichen 
Leasinggeschäften und anderen Leasingverpflichtungen, 
sofern diese nicht innert zwölf Monaten ab Bilanzstichtag 
auslaufen oder gekündigt werden können:

Leasingverbindlichkeiten 
Fahrzeuge

 
63 467.65 

 
41 838.85 

Leasingverbindlichkeiten 	
Multifunktionsdrucker

 
10 069.55 

 
6 803.75 

Mietvertrag Räumlichkeiten 	
und Parkplätze

 
378 690.00 

 
291 300.00 

Mietvertrag Archiv  6 240.00  6 240.00 

Erläuterung zu ausserordentlichen, einmaligen  
oder periodenfremden Positionen der Erfolgsrechnung:

Differenz aus Vorjahren 	
Ausgleichskasse Bern

 
6 966.00 

 
–27 690.05 

Differenz aus Vorjahren 	
Allianz UVG-Versicherung 36 340.15 

 
 –   

Differenz aus Vorjahren	
Allianz KTG-Versicherung  12 914.80 

 
–   

ASSR Antischleuderschule  7 000.00  –   

Differenz Schlussabrechnung 
Rückerstattungen Kurse 2015 19 290.00 

 
 –   

Diverse unwesentliche 	
Positionen

 
338.29 

 
 –   

Total  82 849.24  –27 690.05 

Anzahl Mitarbeiter

Anzahl der Vollzeitstellen 	
im Jahresdurchschnitt	 8,5 6,9

Weitere vom Gesetz  
verlangte Angaben

2016 2017

Der Schweizerische Verkehrs
sicherheitsrat ist ein Verein und 
hat seinen Sitz in Bern.
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Budget 2018

Budget 2016 Budget 2017 Rechnung 2017 Budget 2018

Dienstleistungserträge VSR

Total Ertrag QS freiwillige Weiterbildung 650 000.00 543 400.00 560 167.00 625 400.00

Total Ertrag Expertenrat 85 000.00 56 500.00 56 409.00 56 500.00

Total Ertrag QS obligatorische Weiterbildung 1 175 000.00 1 070 500.00 1 149 140.50 1 150 200.00

Total Ertrag Mahnwandbewirtschaftung 305 200.00 84 600.00 325 479.00 100 000.00

Total Ertrag Weiterentwicklung FWB 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Beratung VSR 27 000.00 151 500.00 205 916.00 208 000.00

Total Kampagne Besserfahrer.ch 770 000.00 0.00 0.00 0.00

Total Dienstleistungserträge 3 012 200.00 1 906 500.00 2 297 111.50 2 140 100.00

Total übrige Erträge und Mitgliederbeiträge 56 500.00 41 600.00 44 092.15 42 000.00

Total Ertragsleistungen VSR 3 068 700.00 1 948 100.00 2 341 203.65 2 182 100.00

Total Aufwand Dienstleistungen 0.00 0.00 0.00 0.00

Bruttoergebnis 1 3 068 700.00 1 948 100.00 2 341 203.65 2 182 100.00

Personalaufwand

Total Lohnaufwand Verwaltung 841 000.00 690 000.00 751 027.30 720 000.00

Total Sozialversicherungsaufwand Verwaltung 164 000.00 155 000.00 128 198.90 160 000.00

Total übriger Personalaufwand 100 000.00 64 000.00 61 886.20 70 000.00

Total Kosten Vorstand 43 000.00 73 000.00 64 072.80 58 000.00

Total Kosten Mitglieder 33 000.00 30 000.00 5 295.50 10 000.00

Total Arbeitsleistungen von Dritten 525 000.00 500 000.00 571 627.85 669 700.00

Total Personalaufwand 1 706 000.00 1 512 000.00 1 582 108.55 1 687 700.00

Bruttoergebnis 2 1 362 700.00 436 100.00 759 095.10 494 400.00

Total Betriebsaufwand 333 000.00 214 800.00 429 561.80 237 800.00

Total Verwaltung und Informatik 110 500.00 100 000.00 98 402.70 105 000.00

Total Marketing und Kommunikation 806 000.00 19 500.00 38 931.80 29 500.00

Total übriger Verwaltungsaufwand 2 000.00 1 000.00 0.00 1 000.00

Total gesamter Betriebsaufwand 1 251 500.00 335 300.00 566 896.30 373 300.00

Betriebsergebnis 1 (EBITDA) 111 200.00 100 800.00 192 198.80 121 100.00

Total Abschreibungen auf mobile Sachanlagen 15 000.00 8 500.00 18 539.55 22 000.00

Total Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00

Betriebsergebnis 2 (EBIT) 96 200.00 92 300.00 173 659.25 99 100.00

Total Finanzaufwand 0.00 0.00 830.18 –1 200.00

Total Finanzertrag 800.00

Total ausserordentlicher Aufwand/Ertrag 0.00 0.00 –27 690.05 0.00

Unternehmensergebnis 3 vor Steuern (EBT) 96 200.00 92 300.00 145 139.02 98 700.00

Total Mehrwert- und Quellensteuern 90 000.00 95 000.00 108 335.53 105 000.00

Unternehmenserfolg 6 200.00 –2 700.00 36 803.49 –6 300.00
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Fahrsicherheitskurse freiwillige Weiterbildung

ZUSAMMENFASSUNG

Die freiwillige Weiterbildung der Fahrzeuglenkerinnen und 
-lenker (Auto, Motorrad, schwere Motorwagen, Velo und 
E-Bike) soll dazu beitragen, das Verkehrsklima zu verbessern 
und die Zahl der Unfälle im Strassenverkehr zu reduzieren. 
Mehrere private Kursveranstalter bieten in der Schweiz 
entsprechende Kurse an. Die Teilnahme an Weiterbildungs-
kursen von speziellen Zielgruppen wird vom FVS mit einem 
Beitrag an die Kurskosten gefördert.

Im Bereich der freiwilligen Weiterbildung erwartet der FVS 
vom VSR:
❙	 Die Normierung der freiwilligen Weiterbildung 	

(Erarbeiten von Leistungs- und Qualitätsstandards)
❙	 Das Controlling der freiwilligen Weiterbildung gemäss 

den im Handbuch für die Veranstalter von Weiter-	
bildungskursen festgelegten Grundlagen

❙	 Die Administration des Ausbildungswesens
❙	 Die Administration der Rückerstattungskosten 	

für Teilnehmer der vom FVS geförderten Kurse

Motorfahrzeuge
Für das Jahr 2017 waren 100 Tagesaudits und 24 Kurzaudits 
geplant. Durchgeführt wurden 90 Tages- und 9 Kurzaudits. 
Nebst diesen Auditeinsätzen bei den Fahrsicherheitskursen 
erfolgten im Bereich G40 2 Kursabnahmen und 24 Tages
einsätze für Audits von Probekursen. Der Aufwand für 	
die Qualitätssicherung in den Fahrsicherheitskursen für 
Motorfahrzeuge entsprach demjenigen des Vorjahres.

Wiederum musste eine deutliche Zunahme an Absagen 	
von Fahrsicherheitskursen festgestellt werden. Dies äusserte 
sich auch darin, dass durch die QS-Fachstelle zwei Dutzend 
der geplanten Audits zum Teil sehr kurzfristig abgesagt 
werden mussten. Dass die Kurse letztlich nicht durchgeführt 
werden konnten, lag in den meisten Fällen daran, dass die 
Mindestanzahl an Kursteilnehmern nicht erreicht wurde. 
Im Weiteren war festzustellen, dass gegenüber den Vorjah-
ren deutlich weniger Kandidatinnen und Kandidaten zu 
einer Vorprüfung oder einem Probekurs angemeldet wurden.

Velo und E-Bike
Es fanden 19 Tagesaudits statt. In diesem Bereich wurden 
also im Vergleich zum Vorjahr 3 Audits weniger durch
geführt. Dabei sind 13 Velo- und 6 E-Bike-Kurse auditiert 

worden. Im Bereich der Velo- und E-Bike-Kurse wurde 	
festgestellt, dass ein halbes Dutzend der geplanten Audits 
abgesagt werden musste, weil die Kurse nicht stattfanden.

PROJEKTORGANISATION FAHRSICHERHEITS-
KURSE (MOTORISIERT)
❙	 Geschäftsstellenleitung: Josef Blersch, Präsident VSR 

(bis 30.9.2017), Marianne Brand (ab 1.10.2017)
❙	 Leiter Qualitätssicherung: Felix Wittwer (bis 31.7.2017),	

Maurizio Calarese (ab 1.8.2017)
❙	 QS-Experte und Stv. Leiter QS: Ferdinand Chevallay
❙	 QS-Experte: Duri Ratti
❙	 QS-Experte: Beat Sidler
❙	 Sachbearbeitung, Disposition: Katrin Scheidegger
❙	 Sachbearbeitung Rechnungswesen: Natalie Muscarà 	

(bis 28.2.2017), Franziska Grunder (ab 1.3.2017)
 	
Kommission Qualitätssicherung freiwillige  
Weiterbildung Motorfahrzeuge (KQFM)
Es fanden 2 Sitzungen der Kommission Qualitätssicherung 
freiwillige Weiterbildung Motorfahrzeuge statt. Anlässlich 
dieser Sitzungen nahm die Kommission Kenntnis von den 
Ergebnissen aus der Qualitätssicherung und beurteilte 
Gesuche von Kursorganisationen und Instruktoren.

Folgende Personen waren in der Kommission tätig:
❙	 Martin Steffen, Vorsitzender
❙	 Bernhard Baumgartner, ACVS
❙	 Philippe Desarzens, SVSP
❙	 Dieter Lüthi, FVS
❙	 Maurizio Calarese, VSR

Kommission Qualitätssicherung freiwillige  
Weiterbildung Velo und E-Bike (KQFV)
Im Berichtsjahr fanden 2 Sitzungen der Kommission 	
Qualitätssicherung freiwillige Weiterbildung Velo und E-Bike 
statt. Die Kommission befasste sich an diesen Sitzungen 
mit der Planung der Audits sowie der Auswertung der 
Auditresultate. 

Folgende Personen waren in der Kommission tätig:
❙	 Romeo Wälti, Kapo Bern, Vorsitzender
❙	 Markus Cotting, bfu
❙	 Josef Larcher, Stadtpolizei Zürich
❙	 Martin Urwyler, Velokonferenz Schweiz
❙	 Dieter Lüthi, FVS
❙	 Maurizio Calarese, VSR

KURSVERANSTALTER

Motorfahrzeuge
Insgesamt boten im Jahr 2017 unverändert 39 Kursveran-
stalter vom VSR anerkannte motorisierte Fahrsicherheits-
kurse (freiwillige Weiterbildung) an. Die angebotenen Kurse 
teilten sich wie folgt auf:

Fahrsicherheitskurse nach Fahrzeugart  
und Örtlichkeit

2015 2016 2017

Leichte Motorwagen

Kurse auf Anlagen 39 40 41

Kurse auf öffentlichen Strassen 16 16 16

Kurse im Gelände 1 1 1

Motorräder

Kurse auf Anlagen 39 46 47

Kurse auf öffentlichen Strassen 15 15 15

Kurse im Gelände 3 3 3

Schwere Motorwagen

Kurse auf Anlagen 5 5 5

Kurse auf öffentlichen Strassen 1 1 2

Kurse im Gelände 0 0 0

Total Kurse 119 127 130

Velo und E-Bike
Insgesamt boten im Jahr 2017 2 Kursveranstalter (Pro 	
Velo Schweiz sowie Istituto Educazione Stradale in Gerra) 
Velokurse an. Bis Ende 2017 waren 13 Kursveranstalter 
berechtigt, E-Bike-Kurse durchzuführen.

Teilnehmende an Fahrsicherheitskursen E-Bike

  
2016 2017

Diff. 
2016/2017

E-Bike 268 426 158

QUALITÄTSSICHERUNG  
IN DEN FAHRSICHERHEITSKURSEN

Motorfahrzeuge / Velo und E-Bike
Im Rahmen der Qualitätssicherung wurden im Bereich 
Motorfahrzeuge insgesamt 65 Qualitätsaudits durchge-
führt. Die von den QS-Experten festgestellten Mängel, 	
Auflagen und Fristen wurden in den Auditberichten fest
gehalten und den Kursveranstaltern zugestellt. 

Falls bei einem Audit grosse Mängel festgestellt wurden, 
waren diese ausschliesslich auf die Leistung des Instruk-
tors zurückzuführen. 

Teilnehmende an Kursen mit Motorfahrzeugen

2016 in Prozent 2017 in Prozent Diff. 2016/2017

Leichte Motorwagen

Kurse auf öffentlichen Strassen 2 915 13,70 2 384 13,00 –531

Kurse auf Anlagen 12 317 57,80 11 627 63,40 –690

Kurse im Gelände 0 0 0 0 0

Total leichte Motorwagen 15 232 71,50 14 011 76,40 –1 221

Motorräder

Kurse auf öffentlichen Strassen 1 016 4,80 666 3,60 –350

Kurse auf Anlagen 3 296 15,50 3 005 16,40 –291

Kurse im Gelände 513 2,40 585 3,20 72

Total Motorräder 4 825 22,70 4 256 23,20 –569

Schwere Motorwagen

Kurse auf öffentlichen Strassen 1 135 5,30 0 0 –1 135

Kurse auf Anlagen 130 0,60 82 0,40 –48

Kurse im Gelände 0 0 0 0 0

Total schwere Motorwagen 1 265 5,90 82 0,40 –1 183

Total 21 322 100 18 349 100 –2 973
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QUALITÄTSSICHERUNG IN DEN OBLIGATORI-
SCHEN WEITERBILDUNGSKURSEN

Der Auftrag der asa, im Berichtsjahr insgesamt 315 Tages
audits und 158 Kurzaudits durchzuführen, konnte erfüllt 
werden. Mit 325 Tagesaudits und 173 Kurzaudits wurde 
die Zielsetzung übertroffen. Dazu hat der Einsatz des 
Auditplanungstools, welches rasches und dynamisches 
Planen und Handeln ermöglicht, viel beigetragen. Die QS-
Experten wurden mit Tablets ausgerüstet und an einem 
Ausbildungstag auf den Einsatz vorbereitet.

Leitung und Fachsupport der Qualitätsfachstelle VSR
❙	 Geschäftsstellenleitung: Josef Blersch, Präsident 	

(bis 30.9.2017), Marianne Brand (ab 1.10.2017)
❙	 Leitung Qualitätssicherung: Felix Wittwer (bis 31.7.2017),
	 Maurizio Calarese (ab 1.8.2017)
❙	 QS-Experte und Stv. Leiter QS: Ferdinand Chevallay
❙	 QS-Experte: Duri Ratti
❙	 QS-Experte: Beat Sidler
❙	 Sachbearbeitung, Disposition: Katrin Scheidegger 
❙	 Sachbearbeitung Rechnungswesen: Natalie Muscarà 	

(bis 28.2.2017), Franziska Grunder (ab 1.3.2017)

ZWEIPHASENAUSBILDUNG

Audits in Kursen für die Weiterausbildung  
der Neulenkenden

Erfreulicherweise musste nach keinem der insgesamt 	
35 Audits ein Nachaudit verfügt werden.

Bei den auditierten ersten Kurstagen wurden bei 5 	
kleine Mängel festgestellt. Bei den WAB-2 Kursen war 	
dies nur bei 2 der Fall.

Kurzaudits in WAB-Kursen 

In 4 Kurzaudits in den Weiterausbildungskursen für 	
Neulenkende wurden kleinere Mängel festgestellt.

In einem WAB-1 wurde ein grosser Mangel erkannt. 	
Dies, weil die Moderationskompetenz des Moderators 
ungenügend war.

Aufsicht bei Moderatorenprüfungen
Im Berichtsjahr wurden 10 Moderatorenprüfungstage von 
den QS-Experten beaufsichtigt. Insgesamt sind 22 Kandi
datinnen und Kandidaten zur Prüfung angetreten. Fast alle 
Prüfungen wurden gemäss den Richtlinien organisiert und 
durchgeführt. In 1 Fall wurden kleine Mängel festgestellt 
und korrigiert.

Audits in Weiterbildungskursen für Moderatoren
Es wurden 3 Weiterbildungskurse auditiert. Dabei 	
mussten bei 1 Kurs kleine Mängel festgestellt werden.

Neben den Qualitätsaudits, welche die gesamte Kurs-
dauer umfassen, fanden 15 Probekurse statt. Zudem 	
wurden im Berichtsjahr 9 Kurzaudits mit einer Auditdauer 
von jeweils 1 bis 3 Stunden durchgeführt. Von den total 	
5 Instruktoren-Vorprüfungen wurden deren 4 mit Bravour 
bestanden.Letztlich konnte eine Nachprüfung erfolgreich 
absolviert werden. Zusätzlich sind im vergangenen 
Geschäftsjahr 4 Kursabnahmen sowie 1 Systemaudit 
durchgeführt worden. 

Im Bereich Velo und E-Bike hat der VSR 19 Audits vorge-
nommen. Dabei sind wiederum keine grösseren Mängel 
festgestellt worden. 

Audits für alle Bereiche  
(ohne Kurs- und Platzabnahmen)

2014 2015 2016 2017

Kurse leichte Motorwagen 58 35 27 42

Motorradkurse 24 18 17 22

Schwere Motorwagen 1 1 0 1

Velo und E-Bike 11 18 21 19

Total Qualitätsaudits 94 72 65 84

VSR-INSTRUKTOREN

Per Ende 2017 besassen 262 Personen (Vorjahr: 267) ein 
gültiges oder mehrere gültige Diplome. Die VSR-Diplome 	
sind abhängig von Fahrzeug- und Kursart. Das heisst, ein 
VSR-Instruktor darf nur Kurse des erworbenen Diploms 
erteilen. 2017 sank die Zahl der gültigen Diplome von 	
423 auf 420. 

QS-EXPERTEN

Für den Bereich der Qualitätssicherung Fahrsicherheitskurse 
der Motorfahrzeuge standen dem VSR 4 fest angestellte 
QS-Experten und 10 externe QS-Experten zur Verfügung. 
In der Qualitätssicherung der Velo- und E-Bike-Kurse waren 
nebst den fest angestellten QS-Experten noch 5 externe 
QS-Experten im Einsatz. 

RÜCKERSTATTUNG VON KURSBEITRÄGEN

Zur Förderung der Teilnahme an den zertifizierten VSR- 	
Kursen hat die Verwaltungskommission des FVS die 
Kursbeiträge für 2017 wie im Vorjahr beibehalten:

Rückerstattungen für alle motorisierten Kurse 
CHF 100.00 pro Kursteilnehmer an allen anerkannten 
Ganztageskursen, ungeachtet der Alterskategorien 	
mit entsprechendem gültigem Führerausweis. 

Ausnahmen:
❙ 	Check-up-Kurse: CHF 50.00 pro Teilnehmer
❙ 	Mehrfachteilnahme an Kursen: Pro Teilnehmer 	

und Kursveranstalter kann pro Kurstyp nur 	
ein Kursbesuch pro Kalenderjahr abgerechnet 	
werden.

Rückerstattungen für E-Bike-Kurse 
❙ 	CHF 40.00 pro Kursteilnehmer für alle Alterskategorien 

(anerkannte Halbtages- und Tageskurse)

Im Jahr 2017 haben insgesamt 18 349 Fahrzeuglenker 	
an einem Fahrsicherheitskurs für Motorfahrzeuge teil
genommen. Somit muss im Vergleich zu 2016, als 21 322 
Teilnehmer erfasst worden sind, eine Reduktion von 2 973 
Personen oder gut 14% festgestellt werden.

Die Teilnehmerzahlen bei den Kursen mit E-Bikes konnten 
von 268 auf 426 Personen gesteigert werden. 

Rückerstattungen in den vergangenen 4 Jahren 

2014 2015 2016 2017

Betrag 	
in CHF 2 156 140.00 2 159 980.00 1 986 450.00 1 740 990.00

Die deutliche Abnahme der Teilnehmerzahlen in allen 
Bereichen, ausgenommen bei den Kursen mit E-Bikes, 	
hat nun logischerweise auch zu einer Senkung der ge-	
leisteten Rückerstattungen geführt. Hinzu kommt, dass 	
die Rückerstattungen für die Teilnehmenden an Kursen 	
G40 von der Verwaltungskommission FVS nicht mehr 
bewilligt worden sind.

Fahrsicherheitskurse Freiwillige Weiterbildung
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WEITERBILDUNG CHAUFFEURE

WEITERBILDUNG FAHRLEHRER

EINSATZ UND TÄTIGKEITEN DER QS-EXPERTEN

Gesamthaft	standen	im	Berichtsjahr	QS-Experten	in	den	
erwähnten	Bereichen	940-mal	im	Einsatz.	Davon	entfi	elen	
auf	die	Prüfungsaufsicht	der	CZV-Prüfungen	134	Einsatz-
tage	und	auf	die	übrigen	Bereiche	der	obligatorischen	
Weiterbildung	806	Einsatztage.	Insgesamt	hat	die	QS-Fach-
stelle	im	letzten	Jahr	499	verschiedene	Einsätze	(ohne	
Prüfungsaufsicht	CZV)	organisiert	und	durchgeführt.

Aufsicht bei Prüfungen Chauffeure (CZV)
134	CZV-Prüfungen	(Vorjahr	119)	wurden	beaufsichtigt.	
Erfreulicherweise	stellten	die	QS-Experten	praktisch	keine	
Mängel	fest.	

Audits in Weiterbildungskursen Gefahrgut

Die	QS-Experten	führten	im	Berichtsjahr	12	Tagesaudits	
bei	Gefahrgutkursen	durch.	Dabei	stellten	sie	bei	keiner	
Kursdurchführung	Mängel	fest.

Zudem	fanden	10	Kurzaudits	bei	Weiterbildungskursen	
im	Bereich	Gefahrgut	statt.	Auch	hier	gab	es	bei	allen	
Kursen	in	der	Gesamtbeurteilung	keine	Mängel.

Die	QS-Experten	haben	im	Bereich	der	Chauffeurweiter-
bildung	245	Kursaudits	durchgeführt.	Dies	ist	im	Vergleich	
zum	Vorjahr	eine	Steigerung	von	20	Audits.	Bei	9	Audits	
wurden	grosse	Mängel	festgestellt	und	es	musste	für	diese	
Kurse	ein	Nachaudit	angeordnet	werden.	Bei	18	Audits	
wurden	von	den	QS-Experten	kleinere	Mängel	dokumen-
tiert.	Wie	bereits	im	Vorjahr	waren	die	kleinen	gemeldeten	
Mängel	auf	Abweichungen	vom	bewilligten	Kurs	programm	
zurückzuführen.

Im	Berichtsjahr	fanden	120	Kurzaudits	statt.	Gegenüber	
dem	Vorjahr	sind	dies	13	weniger.	Über	75%	der	durch-
geführten	Kurzaudits	fi	elen	positiv	aus.	Bei	6	Kurzaudits	
wurden	grössere	Mängel	registriert,	die	mehrheitlich	die	
Kursadministration	sowie	grosse	Abweichungen	im	Kurs-
programm	betrafen.	Weiter	wurden	2	Kurse	viel	zu	früh	
beendet.
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Kurzaudits

Audits

Resultate	der	Weiterbildungen	Gefahrgut
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Kennzahlen QS-Experten und Einsätze
(ohne Prüfungsaufsicht CZV)

2012 2013 2014 2015 2016 2017

QS-Experten	extern 32 33 33 34 32 32

QS-Experten	VSR 3 4 4 4 4 4

Experteneinsätze 393 456 461 633 774 940

Resultate	aus	den	Audits	
der	Weiterbildung	Chauffeure

gemäss	Richtlinien kleine	Mängel grosse	Mängel ungenügend
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Resultate	aus	den	Kurzaudits	
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gemäss	Richtlinien kleine	Mängel grosse	Mängel ungenügend
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Pass	auf!	Die	aktuelle	Mahnwand-Serie	von	VSR	und	FVS	fällt	auf.
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Der Vorstand setzt sich aus dem Präsidenten und 8 Vor-
standsmitgliedern zusammen. Im Berichtsjahr traf sich 	
der Vorstand zu 4 Sitzungen und einer Klausurtagung. 	
Er genehmigte die Jahresrechnung und den Jahresbericht 
2016 sowie die Budgets 2017 und 2018. Er verabschiedete 
das Konzept über die Rückerstattungen an den FVS und 	
die asa und nahm die Änderungen des Personal- und 	
Spesenreglements sowie der Geschäftsordnung vor. 	
Er befasste sich auch mit der Zusammensetzung des 	
Vorstands und verabschiedete eine Statutenrevision zur 
Genehmigung durch die Mitglieder. Der Vorstand prüfte 
Massnahmen zur Verbesserung der Mitgliedervorteile 	
und wählte die neue Geschäftsstellenleiterin. 

Der Ausschuss traf sich im vergangenen Geschäftsjahr 	
zu 5 ordentlichen Sitzungen, ergänzt mit einer Telefon-	
konferenz. Neben den Vorbereitungen für die Mitglieder
versammlung, die Sitzungen und die Klausurtagung des 
Vorstands befasste sich der Ausschuss auch vertieft mit 
der Geschäftsführung, insbesondere mit der Wahl der 
neuen Geschäftsstellenleiterin sowie mit der Regelung 	
der Stellvertretungen. 

Vorstand / Ausschuss Verein Geschäftsstelle

STAND 31.12.2017

Katrin Scheidegger 
Administration QS

Marianne Brand 
Geschäftsstellenleiterin 	
Leiterin Administration und Personal

Beat Sidler 
QS-Experte

Ferdinand Chevallay 
QS-Experte
Stv. Leiter QS Verkehrssicherheit

Franziska Grunder 
Buchhaltung

Maurizio Calarese 
Leiter QS Verkehrssicherheit	
Stv. Geschäftsstellenleiter

Duri Ratti 
QS-Experte

DER VORSTAND SETZTE SICH PER  
ENDE 2017 WIE FOLGT ZUSAMMEN:

Präsident
Josef Blersch, Rickenbach SZ (Mitglied Ausschuss)

Vizepräsident
Kurt Wenger, Schweizer Armee, Strassenverkehrs- 
und Schifffahrtsamt, Bern (Mitglied Ausschuss)

Organisationen des öffentlichen Rechts
❙	 Keine Vertretung

Langsamverkehr
❙	 Pro Velo Schweiz, Daniel Schöbi, Gossau

Motorisierter Verkehr
❙	 TCS, Touring Club Schweiz, Anton Keller, 	

Vernier/Genf (Mitglied Ausschuss)

Berufs- und Schwerverkehr
❙	 ASTAG, Schweizerischer Nutzfahrzeugverband, 	

Gallus Bürgisser, Bern

Organisationen des privaten Rechts
❙	 AGVS, Auto Gewerbe Verband Schweiz, 	

Urs Wernli, Bern (Mitglied Ausschuss)
❙	 SVV, Schweizerischer Versicherungsverband, 	

Tanja Wilke, Zürich
❙	 VöV, Verband öffentlicher Verkehr, Maura Weber, Bern
❙	 SFV, Schweiz. Fahrlehrerverband, Urs Fasel, Bern

Mitglieder
Per 31. Dezember 2017 zählt der VSR insgesamt 	
188 Mitglieder.

Informationen zur Mitgliederversammlung 2017
Die 55. Mitgliederversammlung fand am 28. April 2017 	
in der Mobilcity in Bern statt. Die Mobilcity bot eine ange-
nehme Atmosphäre für die Durchführung des Anlasses, 	
und die Räumlichkeiten, die Infrastruktur sowie das gastro-
nomische Angebot überzeugten. Die Versammlung verlief 
ordnungsgemäss und das Nachmittagsprogramm mit der 
Besichtigung der Mobilcity wurde sehr geschätzt.

Hauptthemen
Genehmigung des Jahresberichts 2016 inklusive der Finan-
zen und des Revisionsberichts sowie des Budgets 2017. 
Bestätigung der neuen Revisionsstelle und Informationen 
über die Ergebnisse der Klausurtagung und der vom FVS 
angeordneten Treuhandüberprüfung. Wiederwahl von 	
4 Vorstandsmitgliedern. Würdigung und Verdankung der 
Verdienste von 5 austretenden Vorstandsmitgliedern. Alle 	
5 Organisationen haben den Antrag gestellt, ihre bisherigen 
Vertreter im Vorstand nicht durch eine Nachfolgerin oder 
einen Nachfolger zu ersetzen.
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